
 
Regionales Übergangsmanagement  

 

10. 
- 
13. 

 
Übergang in duale oder schulische Berufsausbildung oder in das Übergangssystem 

 
 

9./ 
10. 
 

Check Out 
 

Der 14-wöchige Kurs bietet  
45 Schüler/innen mit noch 

unsicherer Berufswahl umfassenden 
Einblick in die Theorie und Praxis 

eines ausgewählten Berufsfelds bei 
der zuständigen Innung bzw. 

Berufsschule zur Überprüfung der 
Berufswahlentscheidung. Ein 

abschließendes Praktikum öffnet 
idealer Weise die Türe in eine 
Ausbildung. (Fin.: BA, KuMi) 

 

 

Match Point 
 

Die Ausbildungsinitiative „Match Point“ profilt 
75 ausbildungsgeeignete Schüler/innen und 
vermittelt sie passgenau an ausbildungswillige 

Betriebe auf der Grundlage  der vorab 
erfassten betrieblichen Anforderungsprofile. 
Jugendliche und Betriebe werden bis zum 
Ende der Probezeit, im Bedarfsfall auch 
länger begleitet. (Fin.: AMF, Stadt Fürth) 

 

 

BerEb & KA 
 

„Berufseinstiegsbegleitung“ bietet 
ab der 8. Klasse für 30, 

„Kompetenzagentur“ ab der  
9. Klasse für 50 (noch) 

arbeitsmarktferne Schüler/innen 
intensives sozialpädagogisches 
Berufsintegrationscoaching, im 

Bedarfsfall bis zu einem Jahr über 
die Schulentlassung hinaus. 

(Fin. BerEb: BA, BMBF,  
Fin. KA: BMFSFJ, ESF, Stadt Fürth) 

 

 
8.  

 

Vertiefte Berufsorientierung in Betrieben und außerbetrieblichen Werkstätten für alle 8. Klassen 
2 Wochen Praktikum bieten Gelegenheit, die betrieblichen Anforderungen und eigenen berufsbezogenen Fähigkeiten 
und Neigungen in ausgewählten Berufen zu erproben. Ergänzend können zwei Projektwochen in außerbetrieblichen 

Werkstätten vor- oder nachgeschaltet werden. (Sachaufwand bzw. BMBF) 
 

 
7. 

B
u
n
d
e
sa
g
e
n
tu
r 
fü
r 
A
rb
e
it 
– 
B
e
ru
fs
b
e
ra
tu
n
g
 u
n
d
 (
e
)V
B
O
 

A
W
T 
– 
Pr
o
fil
b
e
re
ic
h
e
, (
e
)V
B
O
 u
n
d
 P
ra
xi
s 
a
n
 H
a
u
p
ts
c
h
u
le
n
  

 
 

Potenzialanalyse „7 up“ - Grundlage des Berufswahlprozesses für alle 7. Klassen 
In einer Projektwoche erkunden sie ihre praktischen Fähigkeiten und Neigungen in den drei Profilbereichen Wirtschaft, 
Technik, Soziales. Sie erhalten Einblick in die entsprechenden Berufsfelder und Ausbildungsmöglichkeiten und arbeiten 

erstmals mit berufskundlichen Medien und dem Portfolio „Fürther Berufswahlpass“. Mit einem Zertifikat für die 
Bewerbungsmappe erhalten alle eine kompetenzorientierte Empfehlung für die Wahl des Profilbereichs und die beiden 

Betriebspraktika in der 8. Klasse. (Fin.: BA, KuMi) 
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Azubi-
Casting 

MUBIK – Hand 
in Hand 


